
Häufig wird die Arbeit gegen Rechtsextremismus auf 
 Extremismusprävention und Delinquenzvermeidung 
 reduziert. Die Förderprogramme des Bundes begünstigen 
zum Teil zentralisierte und monothematische Angebote 
ohne Zivilgesellschaft vor Ort, was Parallelstrukturen her-
vorbringt. 

Wird zivil gesellschaftliche Expertise beim Aufbau solcher 
Strukturen ausreichend gehört und einbezogen? 
Wie sind die neuen Strukturen aus inter sektionaler 
 Perspektive zu bewerten? Und wie können zivil
gesellschaftliche  Stimmen gegen Rechts wieder mehr 
Gehör finden?

Diesen und weiteren Fragen wollen wir beim Fachtag 
„ Zivilgesellschaft in der Krise?“ nachgehen. Die Ver
anstaltung wird vom Bundesverband Mobile Beratung e. V. 
in  Kooperation mit der Bundeskonferenz der Migranten
organisationen  durchgeführt.

Veranstaltungsort: 

Refugio Berlin 
Lenaustraße 34 
12047 Berlin  
http://www.refugio.berlin/

Ablauf:

10:00 Uhr: Begrüßung 

N.N., BMFSFJ (angefragt), Dr. Yasemin Shooman, Arbeits-
stab der Beauftragten für Migration, Flüchtlinge und 
 Integration und der Beauftragten der Bundesregierung 
für Antirassismus

10:30 - 12:00 Uhr: 

• Für eine kritische Zivilgesellschaft! Chancen und 
 Herausforderungen für die demokratische Zivil-
gesellschaft im Kampf gegen rechts 
Matthias Lorenz, Mobile Beratung, Bayern &  
Anne  Mehrer, RBT Süd, Miteinander e. V.

• Wer ist die Zivilgesellschaft? Migrant*innen-
organisationen als relevanter und selbst-
organisierter Teil von Zivilgesellschaft  
Susanna Steinbach,  
Türkische Gemeinde in  Deutschland & 
Marianne Ballé Moundoumbou,  
PAWLO Masoso e. V. 

12:00 Uhr: Mittagspause

13:00 – 14:30 Uhr: Parallele Workshops

A1.  Migrant*innenorganisationen in Ostdeutschland: 
 Entwicklungen, Herausforderungen und Chancen  
Ayman Qasarwa, Geschäftsführung DAMOST

A2.  Erfahrungen mit der Vernetzung und politischer 
Selbstvertretung von Migrant*innen  
Hamida Taamiri, Frauenverein NISA  e. V., Sprecherin 
Komitee der Migrant*innenorganisationen im 
LK Bautzen,  
Siamak Pourbahri, Landes integrations rat NRW,  
Petra Schickert, Kulturbüro Sachsen e. V. &  
Michi Sturm, MBR Münster

A3.  Intersektionale Perspektiven auf Mobile Beratung: 
Erfahrungen,Reflektionen&Herausforderungen 
Nora Warrach, BMB &  
Friedemann Bringt, BMB

A4.  Anregungen für eine professionelle community-
basierte Beratung von Migrant*innenorganisationen 
N.N., Arbeitsstab der Bundesintegrationsbeauftragten, 
Heiko Klare, BMB &  
Susanna Steinbach, BKMO

14:30 Uhr: Kaffeepause

15:00 Uhr:  Tagesabschluss

16:00 Uhr: Veranstaltungsende

Anmeldung:
Bis zum 23. September 2022 mit Name, Organisation, 
Rechnungsadresse und Essenswunsch (vegetarisch, 
 vegan, Vollkost oder Unverträglichkeiten) unter  
 folgender eMail Adresse:  
weiterbildung@bundesverbandmobileberatung.de

Gebühr:
Beitrag 35,00 Euro. 
Darin enthalten sind Kosten für Verpflegung und Tagungs
räume. Fahrtkosten können nicht erstattet werden. 

Coronaregelung:
Wir achten auf ausreichende Sitzabstände und Belüftung. 
Wir bitten Sie um:

• einen negativen, tagesaktuellen Selbsttest

• Berücksichtigung der Maskenpflicht bei Bewegung im 
Raum

Fachtag  
„Zivilgesellschaft in der Krise?“

13. Oktober 2022, Berlin

Den Veranstaltenden ist ein respektvolles und diskriminierungsfreies Miteinander sehr wichtig. Störun-
gen oder Beleidigungen führen zum Ausschluss aus der Veranstaltung. Die Veranstaltenden behalten sich 
vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organi-
sationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch 
rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschen verachtende Äußerungen in 
Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Datenschutz: Mit der Anmeldung überlassen Sie dem Bundesverband Mobile Beratung e.V. personen-
bezogene Daten. Diese werden ausschließlich im Zusammenhang mit E-Mails und Einladungen zu 
Veranstaltungen gemäß der europäischen Datenschutzverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG) erhoben, verarbeitet und in der internen Adressdatenbank gespeichert. 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten ohne Angabe von Gründen jederzeit schriftlich unter 
 weiterbildung@bundesverband-mobile-beratung.de widersprechen.
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